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Gruppe Freiburg e.V.

Waldkauz – Vogel des Jahres 2017



Die neue Form ehrenamtlicher Mitarbeit beim NABU

Ihre Zeitspende für die Natur!
Liebe Naturfreunde,
auch weiterhin suchen wir in unserem Verein Menschen, die wir 
für ein ehrenamtliches Engagement gewinnen können. 
Wenn Sie zwar gerne im Naturschutz aktiv werden würden aber 
nur begrenzt Zeit zur Verfügung haben, dann ist unsere Ehren-
amtsbörse genau das Richtige für Sie.
Wir haben eine Reihe von Tätigkeiten zusammengestellt, die 
wichtig für unsere Naturschutzarbeit sind und für die wir Unter-
stützung benötigen. 
Alle Aufgaben sind klar umrissen und Sie finden zu jeder Akti-
vität eine Angabe, wie viel Zeit Sie der Natur dafür spenden 
dürfen – nun können Sie selber entscheiden! 
Sie haben auch die Möglichkeit verschiedene Aktivitäten in der 
Gruppe auszuprobieren. 
Für jede Aufgabe steht Ihnen ein/e Betreuer/in zur Seite, der/die 
Sie einarbeitet und für Fragen da ist.
Bei allgemeinen Fragen zu unserem Angebot helfen wir Ihnen 
gerne weiter. Natürlich stehen wir auch für ein längeres 
Gespräch zur Verfügung und überlegen gemeinsam mit Ihnen, 
wie Sie sich am besten beim NABU einbringen können – Anruf 
oder E-Mail genügt. 
Regelmäßig können Sie die Aktiven des NABU und die The-
men, die die Gruppe beschäftigen beim NABU-Forum kennen 
lernen. Mehr Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem 
Veranstaltungsprogramm.
Wir freuen uns auf Sie,

 

Christine Hercher
Tel.: 0761 50 36 77 47 
oder per E-Mail: 
christine.hercher@NABU-bw.de
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�� Nr. 1 Biotoppfleger/in

Hacken, sägen, schneiden, rechen, fällen, brennen, re-
parieren und vieles mehr in den NABU-Biotopen rund um 
Freiburg.

Was Sie mitbringen: Spaß an körperlicher Arbeit.

Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die 
Praxis.

Zeitaufwand: etwa 3 bis 6 Stunden pro Einsatz (je nach 
Lust und Kondition).

�� Nr. 2 Exkursionsleiter/in

Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms führen Sie eine 
Exkursion zu Ihrem Fachthema in der näheren Umgebung 
durch.

Was Sie mitbringen: Sie haben Spaß daran Ihr Fachwis-
sen an andere Menschen weiterzugeben.

Sie lernen dabei: Erfahrungsaustausch mit anderen Leu-
ten.

Zeitaufwand: etwa 2-3 Stunden pro Veranstaltung ohne 
Vorbereitung und Anfahrt.

�� Nr. 4 Unterstützung der Schutzgebietsbetreuer

Sie unterstützen unsere Schutzgebietsbetreuer regelmäßig 
in einem bestimmten Biotop bei der Organisation und bei 
Pflegemaßnahmen.

Was Sie mitbringen:  Sie arbeiten gerne im Team und 
auch selbstständig und möchten sich regelmäßig in einem 
bestimmten Gebiet engagieren.

Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die 
Praxis.

Zeitaufwand: Je nach Jahreszeit und Gebiet unterschied-
lich, Einsätze auch wochentags möglich.

�� Sonstiges

Außerdem suchen wir immer wieder Mitglieder, die uns 
auch mal kurzfristig bei verschiedenen Aktionen wie z. B. 
der Betreuung eines Infostandes oder beim Verschicken 
von alten Handys für das Havelprojekt, beim Reinigen von 
Nistkästen usw. unterstützen können. Wir würden Sie dann 
in einen Verteiler aufnehmen und Sie spontan um Mithilfe 
bitten.
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Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu unseren 
Veranstaltungen eingeladen!

Freitag, 07. April 2017

Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Hier erfahren Sie wie immer aus 
erster Hand alles über die Aktivitäten des vergangenen Jahres und hören welche 
Erfolge wir erreichen konnten.

Auf der Tagesordnung steht:
1. Begrüßung
2. Bericht über die Jugendgruppe (mit Bildern)
3. Bericht des Vorstandes (mit Bildern)
4. Aussprache
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Anträge und Verschiedenes
Beginn: 19.30 Uhr Freiburg; Achtung – Veranstaltungsraum geändert: Universi-
tät, Kollegiengebäude I (KG I) HS 1015, Platz der Universität 3, 79098 Freiburg

Samstag, 08. April 2017

Vogelkundliche Exkursion
am Fuß des Schönbergs 
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. Georgen, 
Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 8.00 Uhr

Freitag, 28. April 2017

Natur- und vogelkundliche Abendführung im 
NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“
Das erfolgreiche Naturschutzprojekt “Humbrühl” der NABU-Gruppe Freiburg 
läuft bereits im 37. Jahr. Inzwischen hat sich eine gute Zusammenarbeit mit 
sechs Landwirten und dem NABU entwickelt. �  
Das Gebiet ist ein wichtiger Lebensraum für zahlreiche Tiere und Pflanzen. Bei 
unserem Rundgang soll das Schutzgebiet näher vorgestellt sowie die Entwick-
lung zum 26 ha umfassenden NSG „Humbrühl – Rohrmatten“ erläutert wer-
den. Aber vor allem wollen wir in den Abendstunden verschiedene Vogelarten 
hören und beobachten. Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit!

Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung Tel. 0761 89 17 15)
Treffpunkt: 18.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz Padua-Allee (Nähe VAG 
Linie 1) – die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen. Oder 18.30 Uhr an 
der Brücke beim Mühlbach südlich des Schutzgebietes Humbrühl
Dauer: ca. 2 Stunden

Samstag, 29. April 2017

Vogelkundliche Exkursion
am Fuß des Schönbergs 
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 5.00 Uhr Freiburg, 
Parkplatz der Freien Waldorfschule 
St. Georgen, Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr

Zur Erinnerung!
Raumänderung!
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Dienstag, 09. Mai 2017

NABU-Forum Freiburg 
Unter der Überschrift NABU-Forum wollen wir Ihnen die Gelegenheit geben, 
sich mit anderen Aktiven auszutauschen, eigene Ideen einzubringen und einen 
Blick hinter die Kulissen zu werfen. Aktuelle Themen stehen dabei ebenso im 
Blickpunkt wie allgemeine Informationen rund um den Natur- und Umwelt-
schutz in und um Freiburg. Kommen Sie vorbei, lernen Sie „die Aktiven“ des 
NABU persönlich kennen. Sie sind herzlich eingeladen.

Treffpunkt: 19.30 Uhr Treffpunkt Freiburg, Schwabentorring 2, Viktoriahaus, 
Wegbeschreibung: www.treffpunkt-freiburg.de/anfahrt

Mitte Mai 2017

Exkursionen zu jungen  
Wanderfalken und Junguhus
Wanderfalke und Uhu sind in mehrfacher
Hinsicht besondere Vögel. Ein erstes 
Kennenlernen ist leicht bei ihren Horsten 
mit Jungen möglich. Beide Führungen werden in
den Abendstunden oder an Wochenenden stattfinden, 
damit die Teilnahme auch für Berufstätige möglich ist. 
Die Termine für die Führungen, voraussichtlich in der 
2. Maihälfte, werden Ihnen bei der Anmeldung oder 
später mitgeteilt.

Leitung: Rudolf Lühl, Christian Harms, Frank Rau
Dauer: ca. 3–4 Stunden
Anmeldung bis 08.05.2017 vormittags bei Christine 
Hercher Tel. 0761 50 36 77 47
Eine Fahrtkostenbeteiligung ist erbeten.

12.-14. Mai 2017

Stunde der Gartenvögel
Wie in den vergangenen Jahren sind überall in Deutschland die Menschen dazu 
aufgerufen, in ihrem Garten eine Stunde lang Vögel zu beobachten und die Be-
obachtungen an den NABU zu melden. Verwenden Sie den beiliegenden Flyer 
oder informieren Sie sich im Internet unter www.stundedergartenvoegel.de

Freitag, 12. Mai 2017

Vogelkundliche Abendrunde 
durch das NSG Rieselfeld
Im Frühling hat das Rieselfeld einiges zu bieten, viele Zugvögel sind bereits 
eingetroffen, so erfreuen uns Mönchsgrasmücke und zu späterer Stunde auch 
die Nachtigall mit ihrem Gesang. 

Leitung: Moritz Meinken
Treffpunkt: 17.00 Uhr Freiburg-Rieselfeld, Bollerstaudenstraße / Endhaltestelle 
der Straßenbahnlinie 5
Dauer: ca. 2,5 – 3 Stunden

Samstag, 13. Mai 2017

Vogelkundlicher Spaziergang
im NSG Rieselfeld
Im Naturschutzgebiet können wir die häufigsten Brutvögel erkennen und beob-
achten, aber auch viele Zugvögel wie das Braunkehlchen machen hier Rast auf 
ihrem Weg nach Norden. Spannend für Hobby-Ornithologen und Neueinsteiger. 
Die Mitnahme eines Fernglases ist hilfreich.

Leitung:  Peter Antkowiak und LukasThiess
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg-Rieselfeld, Bollerstaudenstraße / Endhaltestelle 
der Straßenbahnlinie 5
Dauer: ca. 2,5 Stunden 

Mitmachaktion
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Sonntag, 14. Mai 2017

Natur- und vogelkundliche Führung  
im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“
Das “Humbrühl” wird seit über 37 Jahren von der NABU-Gruppe Freiburg be-
treut, die auch Projektträger ist. Inzwischen hat sich ein wichtiger Lebensraum 
für Tiere insbesondere Vögel und Pflanzen so entwickelt, dass das Gebiet Ende 
2008 zum Naturschutzgebiet “Humbrühl-Rohrmatten” mit 26 ha Fläche ausge-
wiesen wurde. Seit Jahren werden Biotoppflegearbeiten durchgeführt, außer-
dem arbeiten sechs Landwirte mit dem NABU zusammen, die die Wiesenflä-
chen extensiv bewirtschaften. Über die positive Entwicklung des Gebietes wird 
bei der Begehung berichtet und verschiedene Vogelarten werden wir hören und 
beobachten. Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit!

Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung Tel. 0761 89 17 15)
Treffpunkt: 8.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz Padua-Allee (Nähe VAG 
Linie 1) – die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen. Oder 8.30 Uhr 
(Beginn der Führung) neben der Brücke beim Mühlbach südlich des Schutzge-
bietes Humbrühl
Dauer: ca. 2 Stunden

Sonntag, 14. Mai 2017

Essbare Wildkräuter am Schönberg
Bei einem kleinen Spaziergang werden wir gemeinsam erkunden, welche Wild-
kräuter in Wald und Wiese für uns essbar sind, wie wir sie erkennen, wie sie 
schmecken und wir sie in Rezepten verwenden können.

Leitung: Dr. Alexandra Franzke (Biologin)
Treffpunkt: 15.00 Uhr in Freiburg-St. Georgen, genaueres bei Anmeldung
Anmeldung: bis 05.05.2017 per E-Mail: christine.hercher@NABU-BW.de oder 
unter Tel. 0761 50 36 77 47.
Dauer: ca. 2,5 Stunden

Samstag, 20. Mai 2017

Nachhaltigkeitstage
Im Rahmen der Nachhaltigkeitstage vom 18.-21.Mai 2017 in der Stadt Freiburg 
werden verschiedene Veranstaltungen angeboten, genaueres entnehmen Sie 
bitte der aktuellen Tagespresse. 

Sonntag, 21. Mai 2017
Gemeinsame Veranstaltung mit der NABU-Gruppe Emmendingen

Naturparadies Federsee
Der Federsee in Oberschwaben ist als eines der ältesten Naturschutzgebiete, ein 
Mekka für Naturbeobachter und –freunde. Der See selbst und weite Schilf- und 
Moorflächen bieten Lebensräume für eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt. 
Große Bereiche sind im Besitz des NABU und werden in vorbildlicher Weise 
gepflegt und betreut. In Bad Buchau, das direkt am See liegt, betreibt der NABU 
ein Naturschutzzentrum, wohin diese Exkursion auch führen wird. Auf dem 
Moorsteg geht es zum See, von wo aus herrliche Beobachtungsmöglichkeiten 
bestehen. Außerdem steht der Besuch des Banngebiets Staudacher auf dem Pro-
gramm.�  
Rucksackverpflegung, mittags auch Einkehrmöglichkeit, wetterangepasste 
Kleidung und die Mitnahme eines Fernglases sind empfehlenswert. 

Die Fahrt wird mit einem Bus durchgeführt. Fahrtkosten für Bus und Führun-
gen: ca. 30 €/Person für NABU-Mitglieder bzw. 35 €/Person für Nichtmitglieder
Abfahrt: 6.30 Uhr Emmendingen, Festplatz an der Elz oder 6.50 Uhr Freiburg, 
Kirchstraße hinter der Johanniskirche
Rückkehr: gegen 20 Uhr
Verbindliche Anmeldung bis 04.05.2017 unter Tel. 0761 2 92 17 11 oder per 
e-Mail: NABU-freiburg@web.de.
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Sonntag, 11. Juni 2017

Rundgang am Tuniberg
mit anschließender Beringung junger Wiedehopfe oder Steinkäuze
Leitung: Christian Stange
Treffpunkt: 7.00 Uhr Freiburg-Opfingen, evangelische Kirche (am Berg mit Stor-
chennest) neben der Bushaltestelle Opfingen Rathaus 
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr

Wochenende zwischen Ende Mai und Mitte Juni

Unkentour mit Fahrrad
Gelbbauchunken sind sehr seltene Amphibien, die es im feuchten Mooswald 
auch heute noch gibt. Mit ihrem knallgelb-gemusterten Bauch und ihren herz-
förmigen Augen kann man sich leicht in sie verlieben.
Wir fahren mit Fahrrädern zu einem Gewässer mit Gelbbauchunken. Je nach 
Entwicklung werden wir Eier, Quappen, Jungtiere und/oder erwachsene Unken 
sehen können.
Zeitpunkt: abhängig von der diesjährigen Entwicklung der Tiere und vom Wet-
ter, wahrscheinlich an einem Wochenende zwischen Ende Mai und Mitte Juni 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Leitung: Beate Hippchen
Treffpunkt: im Rieselfeld, Genaueres bei der Anmeldung (Fahrräder können in 
begrenzter Anzahl gestellt werden)
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung am 08.05.2017 bei Christine Hercher, max. 12 Teilnehmende, chris-
tine.hercher@NABU-BW.de oder unter Tel. 0761 50 36 77 47

Sonntag, 18. Juni 2017

Tag der Artenvielfalt
Wie in den vergangenen Jahren plant das Freiburger Netzwerk Artenvielfalt 
wieder Aktivitäten, die an der renaturierten Dreisam stattfinden. Auch NAJU 
und NABU sind wieder mit einer Exkursion und einem Stand dabei. Genaueres 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Samstag, 08. Juli 2017

Einblicke in die Kinderstube des Alpenseglers
Beringung von Jungvögeln!
Leitung: Matthias Schmidt
Max. 15 Personen, Anmeldung bei 
Matthias Schmidt, Tel. 0761 28 92 40 oder 
E-Mail an: m79schmidt@online.de
Treffpunkt: 14.00 Uhr Freiburg, Hebelschule, Eing. Eschholzstr. (Kinder bereits 
um 11.00 Uhr, Schulkinder bitte ohne Eltern, genaueres siehe NAJU-Programm) 
Dauer: jeweils ca. 1 Stunde

Sonntag, 09. Juli 2017

Schmetterlinge in der Trockenaue
Über 60 Tagfalterarten sind bei uns heimisch. Und kaum jemand kann sich 
ihrer Wirkung entziehen - sie sind der Inbegriff von Sommer, Leichtigkeit und 
Schönheit. Ihr buntes Treiben fällt selbst denen auf, die sonst der Natur nicht 
viel abgewinnen können. Erkunden sie mit uns die Vielfalt dieser wunderschö-
nen Gaukler der Lüfte.

Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Hundeplatz Grißheim, (A5 Ausfahrt Heitersheim, 
weiter Richtung Grißheim, auf der Umgehungsstraße L134 bleiben, rechts in die 
Zollstraße Richtung Rhein abbiegen nach ca. 300 m geht es links zum Hunde-
platz, bitte vorne an der Straße parken)
Leitung: Claudia Widder
Dauer: ca. 2,5 Stunden, bei Regen findet die Exkursion nicht statt
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Dienstag, 11. Juli 2017

NABU-Freiburg Forum Nähere Informationen siehe 9. Mai 2017

Samstag, 15. Juli 2017 
Gemeinsame Veranstaltung mit der NABU-Gruppe Dreisamtal

Schmetterlingsnacht im Dreisamtal
Nachtaktive Großschmetterlinge sind mit rund 950 Arten in Baden-Württem-
berg eine artenreiche Insektengruppe. Darunter befinden sich viele Arten 
mit sehr spezifischen unterschiedlichen Lebensraumansprüchen, knapp 
die Hälfte ist mittlerweile in der Roten Liste enthalten. �  
Die Schmetterlingsnacht soll einen Einblick 
in den heimischen Artenreichtum geben und 
für die Gefährdungsursachen sensibilisieren. 
Die Nachtfalter werden ab der Dämmerung mit 
einer starken UV-Lampe angelockt. Bitte Taschen-
lampen mitbringen. 
Leitung: Oliver Karbiener, Biologe
Treffpunkt: 20.50 Uhr, Treppe zur Ebneter Kirche. 
Wir gehen dann gemeinsam zum Veranstaltungsort am 
Galgenberg oberhalb Freiburg-Ebnet, Aussichtsbänke.
Dauer: Bis ca. 23.30 Uhr
Teilnahme kostenlos, Spenden erbeten, bei Regen findet die Veranstaltung nicht 
statt, Alternativtermin ist der 22.07.2017. 

Sonntag, 23. Juli 2017
Naturwerkstatt WASSER  
Hinein ins Wasser – das Leben in der Dreisam ist voller Überraschungen! Mit 
selbstgebauten Keschern, Pinseln und Sieben rücken wir den winzigen Lebewe-
sen im Fluss zu Leibe und untersuchen sie. Aus allerlei Fundstücken können wir 
eine Miniaturlandschaft am Ufer gestalten oder das Top-Speed-Gefährt für den 
schnellen Fluss bauen. Welche Gruppe baut den höchsten Steinturm? Wer ge-
winnt das Schwammrennen? Neben Wissenswertem zum Lebensraum Wasser 
kommt auch der erfrischend-nasse Spaß nicht zu kurz.

Mitzubringen: Badeschuhe, Badesachen, Handtuch, Vesper, Getränke sowie 
Kescher, Küchensieb und Lupenbecher (falls vorhanden)
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekanntgegeben, Dauer 14.00-17.00 Uhr
Leitung: Annka Mickel (Naturpädagogin und Familienteamerin NABU Baden-
Württemberg) 
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 4 € Erw., 2 € Kinder, Nichtmitglieder 8 € Erw. 
und 4 € Kinder
Anmeldung bis 18.07.2017: per E-Mail: christine.hercher@NABU-BW.de (mit 
Angabe derTelefonnummer) oder unter Tel. 0761 50 36 77 47 
Wir behalten uns vor, die Veranstaltung bei Hochwasser oder sehr schlechtem 
Wetter auch kurzfristig abzusagen.

Dienstag, 12. September 2017

NABU-Freiburg Forum Nähere Informationen siehe 9. Mai 2017

Für Eltern oder Großeltern mit großen und kleinen Kindern (5-12 Jahre)
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Samstag, 16. September 2017
Kooperation mit BUND, NABU, SDW und FA Freiburg

5-Seen-Radtour im Südlichen Mooswald
Die halbtägige Fahrradexkursion führt uns durch die schönsten Flecken im 
Mooswald. 5 verschiedene Stillgewässer finden sich alleine im südlichen Moos-
wald, der große Opfinger See ist mit fast 50 Hektar der größte See in Freiburg. 
Sie erfahren die Besonderheiten dieser Gewässer und darüber hinaus eine ganze 
Menge zu den unterschiedlichen Waldfunktionen des Mooswaldes.

Leitung: Markus Müller, Förster 
Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkplatz Friedhof St. Georgen
Dauer: bis ca. 12.30 Uhr 
ohne Anmeldung, kostenfrei, Spenden willkommen. 

Samstag, 23. September 2017

NachtnaTOUR
Wenn sich der Tag dem Ende neigt und wir Menschen zur Ruhe kommen, 
werden einige Tiere erst so richtig munter. Im Wald und auf den Feldern am 
Stadtrand Freiburgs beginnt ein emsiges Treiben. Nicht nur die Käuze kommen 
jetzt aus ihren Höhlen für ihre nächtlichen Beutezüge. Ebenso führen auch Igel, 
Fledermäuse, Nachtfalter und viele andere ein scheinbar verborgenes Leben in 
der Nacht. Kommt mit auf Entdeckungstour!. 
Mitzubringen: Feste Schuhe, Sitzunterlage (falls vorhanden), Vesper, (warme) 
Getränke und eine Taschenlampe!
Dauer: 19.00-21.30 Uhr
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Leitung: Angela Fremmer (Naturpädagogin und Familienteamerin NABU Baden-
Württemberg) 
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 4 € Erw., 2 € Kinder, Nichtmitglieder 8 € Erw. 
und 4 € Kinder
Anmeldung bis 18.09.2017 per E-Mail: christine.hercher@NABU-BW.de oder 
unter Tel. 0761 50 36 77 47. Wir behalten uns vor, die Veranstaltung bei sehr 
schlechtem Wetter auch kurzfristig abzusagen.

Oktober 2017

Apfelernte
Voraussichtlich an einem Samstagvormittag im Oktober ernten wir Äpfel auf 
unserer Streuobstwiese, genaueres finden Sie zeitnah auf unserer Homepage 
unter www.NABU-Freiburg.de

Sonntag, 01. Oktober 2017

Grillfest an der Ottilienhütte 
NABU und NAJU laden herzlich ein 
Beginn ist um 13.00 Uhr mit einer Wanderung zur Hütte, ab 14.00 Uhr startet 
ein buntes Programm mit anschließendem Grillen (Grillgut bringt jeder selbst 
mit, für Getränke ist gesorgt). 

Genauere Informationen gibt es ab Sommer auf der Homepage bzw. kann tele-
fonisch erfragt werden unter Tel. 0761 50 36 77 47.

Für Eltern oder Großeltern mit  großen Kindern (ab 8 Jahren)

Für Kinder ab 8 Jahren

Für Kinder und Jugendliche...
... bietet die Naturschutzjugend z.B. Exkursionen, Wanderungen, Pflege-
einsätze und Nistkastenkontrollen an. 
Das ausführliche NAJU-Programm gibt es bei Gisela Friederich, Neumat-
tenstraße 29, 79102 Freiburg, Tel. 0761 38 14 08 oder 2 27 92 oder in der 
NABU-Geschäftsstelle, Münsterplatz 28 (Eing. Buttergasse), 79098 Freiburg 
oder auf www.nabu-freiburg.de.

Praktischer Naturschutz 
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Sonntag, 08. Oktober 2017

Internationaler Birdwatch 
Vogelzug am Schauinsland
Immer wieder faszinierend ist im Herbst der Weg der Zugvögel in den Süden. 
Am Schauinsland überqueren viele verschiedene Vogelarten den Schwarzwald 
Richtung burgundische Pforte. Gerade an diesem Geländeeinschnitt können wir 
Sing- und Greifvögel wunderbar beobachten.

Leitung: Bernhard Disch 
Treffpunkt: 7.35 Uhr Freiburg, Kirchstraße hinter der Johanniskirche (Bildung 
von Fahrgemeinschaften) oder 8.00 Uhr Schauinsland, Halde, Parkplatz an der 
Straße
Die Veranstaltung findet nur bei guter Sicht statt. Bitte unbedingt warm anzie-
hen, es wird an einer Stelle zum Beobachten gestanden.
Rückkehr: ca. 12 Uhr

Samstag, 28. Oktober 2017

Waldkauz – Vogel des Jahres 2017
Wir wollen die Rufe des Waldkauzes während der Herbstbalz hören. Wichtigs-
tes Requisit für ihn sind Höhlen in alten Bäumen. Vor einigen Jahren wurden 
am Schönberg alle Großhöhlen und die rufenden Käuze kartiert. Davon kann 
berichtet werden.

Warme, wetterfeste Kleidung, Taschenlampe! 
Leitung: Rudolf Lühl, Christian Harms
Treffpunkt : 16.45 Uhr Freiburg, Schulparkplatz Schwimmbadstr. 29 oder um 
17.15 Uhr Parkplatz Nähe Berghauser Kapelle am Schönberg.
Dauer: ca. 3 Stunden. 

Samstag, 11. November 2017

Pflegearbeitseinsatz im NABU-Schutzgebiet 
„Humbrühl“ bei Freiburg-Waltershofen
Der Naturschutzbund, NABU-Gruppe Freiburg, führt einen Pflegeeinsatz im 
Naturschutzgebiet „Humbrühl-Rohrmatten“ bei Waltershofen durch und lädt 
Mitglieder und naturinteressierte Nichtmitglieder zur Mithilfe ein. Hierbei kön-
nen Sie sich über dieses Schutzgebiet informieren.

Es sollten Arbeitshandschuhe mitgebracht werden. Arbeitsgeräte werden vor 
Ort zur Verfügung gestellt.
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung Tel. 0761 89 17 15)
Treffpunkt: 13.00 Uhr Freiburg-Lehen am Parkplatz „Silberhof“ (nähe Dreis-
ambrücke/ B 31 Zubringer Mitte) zur Bildung von Fahrgemeinschaften oder 
um 13.30 Uhr direkt südlich am Schutzgebiet beim Mühlbach bei Freiburg-
Waltershofen. 

Nester von Schwalben und Seglern gesucht
Wo gibt es Nester von Mehlschwalben, Rauchschwalben oder 
Mauerseglern? Wir wollen gerne wissen, wo in Freiburg und 
Umgebung diese Vögel brüten und freuen uns über entspre-
chende Meldungen. Wichtig dabei sind die genaue Adresse 
des Gebäudes, die Anzahl der Nester, ob es künstliche oder 
natürliche Nester sind, evtl auch seit wann an diesem Standort schon 
Nester sind, ob es Bruterfolg gibt (erkennbar an fütternden Altvögeln, 
bei Schwalben auch an Kotspuren). Meldungen bitte an Beate Hippchen 
beate.hippchen@posteo.de

Wo gibt es (vermehrt) Vogelschlag?
Wir wollen gerne wissen, wo in Freiburg und Umgebung Vögel an Glasscheiben 
verunglücken, um Brennpunkte entschärfen zu können. Meldungen bitte an 
Matthias Schmidt  m79schmidt@online.de

Praktischer Naturschutz 
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M
itgliedsantrag


 Ich w

erde Einzelm
itglied im

 NABU und gebe
€ /Jahr

Jahresbeitrag m
ind. 48 € / Schüler ab 14 Jahre/Auszubildende/Studen-

ten/Nichtverdiener m
ind. 24 € / Kinder bis 13 Jahre m

ind. 18 €


 W

ir w
erden als Fam

ilie M
itglied und geben

€ /Jahr
Jahresbeitrag m

ind. 55 € (bitte Rückseite beachten)

Vornam
e

Nam
e

Geburtsdatum

Straße

PLZ und W
ohnort

Telefon
E-M

ail

Datum
, Unterschrift (bei M

inderjährigen die Unterschrift des Erziehungsberechtigten)
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 e.V
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S
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M
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79098 F
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F
ax 0761 3 61 54
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